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Grundlegende AlgorithmenAbgabetermin für dieses Aufgabenblatt: Mittwoh, 2.11.05, zu Beginn der ÜbungAufgabe 1 (15 Punkte)Gegeben sei die folgende Rekursionsgleihung für eine Funktion g : N −→ N:

g1 = 2

g2 = 2

gn = gn−1 gn−2 für n ≥ 3a. Geben Sie einen möglihst e�zienten Algorithmus an, der für ein gegebenes n ∈ N denWert gn berehnet. Dabei darf die n-te Fibonai-Zahl fn als bekannt vorausgesetztwerden.b. Wieviele arithmetishe Operationen benötigt Ihr Algorithmus abhängig von n?Aufgabe 2 (15 Punkte)Wieviele Dezimalstellen hat die 100-te Fibonai-Zahl f100? (Hinweis: Betrahten Sie die drittein der Vorlesung betrahtete Methode zur Berehnung von fn.)Aufgabe 3 (10 Punkte)Geben Sie ein RAM-Programm an, das für den gegebenen Eingabewert n ∈ N den Logarithmus
⌈log2 n⌉ berehnet.


